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VERHALTEN IN DER HUNDEFREILAUFZONE 

OBERWALTERSDORF 

 

 

Eintritt frei 

Bitte achten Sie darauf, dass andere Hunde die Hundezone in Ruhe 
betreten können, ohne sogleich von einem Begrüßungskommando 
überfallen zu werden. Manche Hunde reagieren zudem territorial und 
neigen dazu, "ihre" Hundezone gegenüber später dazustoßenden 
Vierbeinern zu verteidigen. Rufen Sie Ihren Hund daher bitte zu sich, 
wenn Sie sehen, dass er den Weg für Neuankömmlinge blockieren 
könnte. 

 

Leinen los 

Bei Begegnungen von angeleinten mit frei laufenden Hunden kann es 
aufgrund der Einschränkung von Körpersprache und Bewegungsradius 
an der Leine zu Missverständnissen zwischen den Hunden kommen. 
Wenn Sie Ihren Hund an der Leine belassen möchten, dann meiden 
Sie bitte die Hundezone und suchen Sie sich eine andere Gassi-Route. 
Bleiben Sie immer in Ruf- oder Sichtweite Ihres Hundes.  

 

 

Sackerl fürs Gackerl 

Das gilt in Oberwaltersdorf überall sowie zu jeder Jahres- und zu jeder 
Tageszeit - auch in den Hundezonen. 

 Kein Eintritt 

Die Hundezone ist grundsätzlich für alle Hunde da. Aber wenn Sie 
wissen, dass Ihr Hund oder die anderen Vierbeiner durch Ihren Besuch 
in der Hundezone Stress oder Gefahren ausgesetzt sind, dann lassen 
Sie es bitte bleiben. Das gilt zum Beispiel für läufige Hündinnen oder 
unverträgliche Hunde. 

  

In Bewegung bleiben 

Das Sitzen oder Stehenbleiben der HalterInnen an einem Punkt in der 
Hundezone kann beim Hund zu Verteidigungsverhalten und somit 
unangenehmen Situationen für andere BesucherInnen führen. Bleiben 
Sie daher bitte in Bewegung und animieren Sie so zugleich Ihren 
Hund, das gesamte Freilaufgebiet zu erkunden. 
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Wilder Westen ist woanders 

In Ruhe plauschen oder telefonieren, während der Hund die 
Hundezone unsicher macht, ist keine gute Idee. Sie haben die 
Aufsichtspflicht für Ihren Hund und müssen nicht nur sein Gackerl 
einsammeln, sondern auch bei zu wildem Spiel mit anderen 
Vierbeinern eingreifen, den Eingang für Neuankömmlinge frei halten 
usw. Bitte bleiben Sie aufmerksam! Bei Spiel und Spaß kann es auch 
zu Verletzungen und Schäden kommen. Sorgen Sie dafür, dass Sie 
eine Haftpflichtversicherung für den Hund haben. 

 

 

Streitobjekt Spielzeug 

Das Balli oder das Zerrspielzeug kann schnell zu Konflikten zwischen 
den Hunden führen. Nutzen Sie solche Spielzeuge daher bitte nur, 
wenn Sie alleine in der Hundezone sind. 

  

Bitte nicht füttern 

Essen in der Hundezone kann zu Streit zwischen den Hunden führen - 
oder aber auch zwischen den HalterInnen. Ungefragt einen fremden 
Hund mit Snacks zu beglücken, wenn man nicht weiß, ob dieser Hund 
vielleicht eine Unverträglichkeit hat, eine bestimmte Diät hält oder 
sonstiges, geht gar nicht. 

 

 

Unfallgefahr Loch 

Manche Hunde lieben es, Löcher zu buddeln. Bitte bedenken Sie 
jedoch: In Hundezonen können sich nicht nur die Menschen beim Tritt 
in ein Loch verletzen, sondern vor allem auch die Hunde. Zerrungen 
oder Bänderrisse passieren schnell! Bitte halten Sie Ihren Hund daher 
von übermäßigem Graben ab und schütten Sie entstandene Löcher 
wieder mit Erde zu. 

 

 

Lärm, nein Danke 

Gerade in Hundezonen, die in dicht besiedelten Wohngebieten liegen, 
sollten Sie Rücksicht auf die AnwohnerInnen nehmen und Dauerbellen 
Ihres Hundes vermeiden. Die Nachtruhezeiten sind unbedingt 
einzuhalten. 

 

 

Verlassen der Hundefreilaufzone 

Beim Verlassen der Hundewiese ist auf Radfahrer, Spaziergänger und 
Jogger zu achten. Nehmen Sie Ihren Hund an die Leine! 
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Oberwaltersdorf, am 26.02.2024 

Im Auftrag der Bürgermeisterin 

 

Ing. Martina Kienbink 

(Amtsleitung) 

 

 

 
Wichtige Nummern: 
 
Tierklinik Traiskirchen: 02252/52544 
Österreichische Tierrettung: 0662/830 745 
Tierschutzhotline des Landes NÖ: 0800/000134 
Hilfe bei medizinischen Notfällen: 01/25077-5555 

 
 

  

   

 

 


